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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Grombühl Würzburg IV : TTC Theilheim 
Freitag, 08.03.2024, 18:45 Uhr

Walter tütet den Sieg für den TTC Theilheim ein

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 23:18 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Theilheim ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe
2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV Grombühl Würzburg IV. Rund 3
Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Bertram Walter den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Hofmann und Seybold,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Seybold / Hofmann zunächst nicht gut aus, so gewannen Drube / Brenig im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wenig Chancen ließen Prozeller / Hehn nachfolgend beim
11:7, 11:5, 11:5 ihren Gegner Scheffauer / Walter. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Sebastian Seybold
musste Michael Drube Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dirk Prozeller bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Tina Hofmann. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für die Gäste musste Jonas Brenig bei der 1:3-Niederlage
gegen Bertram Walter in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Klaus Hehn und Philipp
Scheffauer, das Klaus Hehn letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Grombühl Würzburg IV und des TTC Theilheim. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Drube, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Tina Hofmann verlor. Damit hat Drube nun ein 3:7 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Dirk
Prozeller beim 2:3 gegen Sebastian Seybold, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf
Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Jonas Brenig bekam es nun mit Philipp
Scheffauer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jonas Brenig am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Grombühl Würzburg IV 4 Punkte, TTC
Theilheim 5 Punkte. Klaus Hehn verpasste es daraufhin wiederum mit einem 8:11, 6:11, 11:7, 11:13
gegen Bertram Walter, einen Punkt für sein Team zu holen. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTC Theilheim verließ mit einem umkämpften 6:4
Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Grombühl Würzburg IV am 15.03.2024 gegen den SV Kürnach
1946 IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 14.03.2024 gegen den SV Gelchsheim mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Grombühl Würzburg IV

Doppel: Drube / Brenig 1:0, Prozeller / Hehn 1:0 
Einzel: M. Drube 0:2, D. Prozeller 0:2, J. Brenig 1:1, K. Hehn 1:1 

 TTC Theilheim
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Doppel: Seybold / Hofmann 0:1, Scheffauer / Walter 0:1 
Einzel: T. Hofmann 2:0, S. Seybold 2:0, P. Scheffauer 0:2, B. Walter 2:0


